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Herren Kreisliga B Gruppe 1

TTC Nimburg II : SV Ottoschwanden II 
Dienstag, 19.09.2023, 20:00 Uhr

Hügle fixiert zwei Punkte für den TTC Nimburg II

Im Spiel der Herren Kreisliga B Gruppe 1 traf der TTC Nimburg II am Dienstag, den 19. September
im 2. Saisonspiel auf den SV Ottoschwanden II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:10 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine
tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an
diesem Tag Hügle und Mick. Auffällig war, dass der TTC Nimburg II diese Partie mit 2 Ersatzspielern
bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Die richtige Taktik hatten Hügle /
Heidenreich beim 3:0-Erfolg gegen Schneider / Huster von Beginn an. Beim 3:1-Sieg von Mick /
Wiedemann gegen Bührer / Bührer ging nur der erste Satz verloren. Beim Sieg in drei Sätzen gegen
Kaufmann / Blust zeigten Brozio / Schumacher ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Da gab es
nichts zu rütteln. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Fritz Mick konnte im Spiel
gegen Jannik Bührer einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den
Sätzen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Keine Chancen ließ Dieter Hügle beim 11:6, 11:4, 11:8 seinem Gegner Reinhard Bührer. Dann ging
es beim Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Mit 3:1 hatte
Dèsirèe Wiedemann im Match gegen Niklas Huster, in das sie als sehr hoher Favorit gegangen war,
die Nase vorn. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Bettina Brozio gelang es, Roman Schneider im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten
– die Partie endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 7:
0. Zwei Sätze lang fand im Anschluss Tobias Schumacher gegen Michael Blust das richtige Mittel,
bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Nicht so gut lief es für
Wolfgang Heidenreich bei seinem 0:3 gegen Benjamin Kaufmann. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TTC Nimburg II und des SV Ottoschwanden II. Fritz Mick konnte einen Punkt für
die Mannschaft beitragen und ließ Reinhard Bührer beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Nicht
einen Satzgewinn überließ Dieter Hügle seinem Gegner Jannik Bührer beim in Sätzen klaren 3:0-
Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis
zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Sieg geht der TTC Nimburg II am 26.09.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den TTC Elzach II, während der SV Ottoschwanden II am 30.09.2023 gegen den FC Kollnau III
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Nimburg II

Doppel: Hügle / Heidenreich 1:0, Mick / Wiedemann 1:0, Brozio / Schumacher 1:0 
Einzel: F. Mick 2:0, D. Hügle 2:0, D. Wiedemann 1:0, B. Brozio 1:0, T. Schumacher 0:1, W.
Heidenreich 0:1 

 SV Ottoschwanden II
Doppel: Bührer / Bührer 0:1, Schneider / Huster 0:1, Kaufmann / Blust 0:1 
Einzel: R. Bührer 0:2, J. Bührer 0:2, R. Schneider 0:1, N. Huster 0:1, B. Kaufmann 1:0, M. Blust 1:0
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